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Jugendhilfeausschuss Beigeordneter Rainer Weichelt 19.08.2008 9 

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Sommerspielaktion 2008 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
 
In den diesjährigen Sommerferien bot die Jugendpflege des Amtes für Familie, Jugend 
und Soziales vom 26.06. bis 08.08.2008 für Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 17 
Jahren wieder eine stadtteilorientierte Sommerspielaktion an. 
 
Dazu gehörten: 
 
• „Mädchencamp am Kotten Nie“ 

3-tägiges Erlebnisangebot für 30 Mädchen 
 

• Spielaktion „Reise um die Welt“ am KARO  
Diese Ferienaktion erreichte in 11 Aktionstagen täglich 60 Mädchen und Jungen. 
 

• deutsch-polnischer Jugendaustausch 
12 Jugendliche aus unserer Partnerstadt waren zu Gast und unterstützten im KARO 
die Reise um die Welt. 
 

• „Trommelwirbel & Budenzauber“ im KARO 
In 2 Wochen wurden täglich 80 Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 11 Jahren er-
reicht. 

 
• „Olympische Spiele“ am Kotten Nie 

Das erlebnispädagogische Angebot erreichte in 3 Wochen täglich bis zu 120 Kinder. 
 
• „Rentfort on Tour“ 

Unter dem Motto Feuer, Wasser, Erde, Luft erreichten die Kinder- und Jugendarbeiter 
in 3 Wochen an drei verschiedenen Standorten im Stadtteil täglich 70 Mädchen und 
Jungen. 
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• „Freizeittreff Brauck on Tour“ 

Auf drei verschiedenen Spielplätzen wurden in einer dreiwöchigen Aktionszeit täglich 
bis zu 70 Mädchen und Jungen erreicht. 
 

• Spiel und Spaß am Kotten Nie 
Der Kotten war erstmals über 6 Wochen geöffnet und wurde in der zweiten Ferienhälf-
te täglich von 70 Mädchen und Jungen besucht. 

 
• Tennisfreizeit in der Anlage am Schloss Wittringen 

Das Sportangebot hatte 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter von 8 bis 12 
Jahren. 

 
• Fußballliga im Stadion Gladbeck 

Es nahmen in zwei Wochen 50 Mädchen und Jungen teil. 
 
• Kanu-Freizeit auf der Lippe 

Hier waren an neun Tagen täglich 12 Mädchen und Jungen mit zwei Jugendarbeite-
rinnen unterwegs. 

 
Die Ferienmaßnahmen wurden in diesem Jahr wieder sehr gut angenommen, wie aus 
dem beigefügten Pressespiegel zu ersehen ist. Es wurde eine steigende Nachfrage nach 
Ferienangeboten in Gladbeck festgestellt. 
 
Darüber hinaus boten die freien Träger ebenfalls zahlreiche Ferienmaßnahmen im Stadt-
gebiet und anderen Ferienorten an.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine X 
  
folgende  
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
 

 - Rainer Weichelt – 
 Beigeordneter 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


